
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2022 (18:17) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV 1920 Ettleben II : DJK Hergolshausen III 
Freitag, 25.03.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV 1920 Ettleben II in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Reinhold Keller nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der DJK Hergolshausen III im verlegten Match der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Heimteam TSV 1920 Ettleben II, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:30) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schellenberger
und Schmitt, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg, hat die
Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:9.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Weiß /
Dereser bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Schellenberger / Fischer. Kaum Chancen
hatten Übner / Schmelzing bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Schmitt /
Pfeuffer. Einen Sieg fuhren derweil dagegen Beutner / Baier bei ihrem 3:1 gegen Siedler / Keller ein.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Lange dagegenhalten konnte Dieter Weiß beim 2:3 gegen Christian Schmitt.
Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Die siegbringende Taktik fehlte Helmut Übner bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Gerhard Schellenberger ab dem ersten Ballwechsel. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Der Start in die Partie hätte für
Klaus Beutner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Stefan Fischer noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Die richtige Herangehensweise hatte Klaus Schmelzing beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Walter Pfeuffer von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Gerhard Dereser hatte seinen Gegner Reinhold Keller beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Deutlich nach Sätzen war hingegen die folgende Drei-Satz-Pleite von
Friedrich Baier gegen Raimund Siedler. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Dieter Weiß
letztlich im Repertoire, um Gerhard Schellenberger final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Chancenlos war daraufhin Helmut Übner gegen Christian Schmitt nicht, aber mehr als ein
10:12, 3:11, 16:14, 9:11 sprang nicht heraus. Unglücklich war Klaus Beutner in der Partie gegen
Walter Pfeuffer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Klaus Schmelzing hatte
daraufhin gegen Stefan Fischer bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Mit 3:1 hatte Gerhard Dereser
im Spiel gegen Raimund Siedler die Nase vorn. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Reinhold Keller war
für Friedrich Baier letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die DJK Hergolshausen III war unter Dach
und Fach.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1920 Ettleben II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der DJK Hergolshausen III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1920 Ettleben II

Doppel: Weiß / Dereser 0:1, Übner / Schmelzing 0:1, Beutner / Baier 1:0 
Einzel: D. Weiß 0:2, H. Übner 0:2, K. Beutner 1:1, K. Schmelzing 2:0, G. Dereser 2:0, F. Baier 0:2 

 DJK Hergolshausen III
Doppel: Schmitt / Pfeuffer 1:0, Schellenberger / Fischer 1:0, Siedler / Keller 0:1 
Einzel: G. Schellenberger 2:0, C. Schmitt 2:0, W. Pfeuffer 1:1, S. Fischer 0:2, R. Siedler 1:1, R.
Keller 1:1


